
V.

Großbritannien.
Anfang Januar. Die Reden Cecil Rhodes' in Kapstadt

werden von dem weitaus größten Teile der Presse mit Jubel be—
grüßt (vgl. Afrika).

11. Januar. England und die Vereinigten Staaten unter-
zeichnen einen Vertrag, wonach alle Streitigkeiten zwischen den
beiden Nationen einem Schiedsgerichte übergeben werden sollen.
Der Vertrag soll vorläufig 5 Jahre in Kraft bleiben (vgl. Ver-
einigte Staaten).

13. Januar. Zusammentritt des Parlaments. In der Thron-
rede werden die Beziehungen zu allen Mächten als freundlich be-
zeichnet.

16. Januar. (London.) Lord Hamilton über die Notlage
in Indien.

Der Staatssekretär für Indien, Lord George Hamitlton, teilt in
einer Volksversammlung mit, daß das von der Hungersnot ergriffene Gebiet
164 000 Quadratmeilen umfaßt, mithin doppelt so groß ist wie Groß-
britannien, und daß die Bevölkerung dieses Gebietes sich auf 36 Millionen
beläuft, also die der britischen Inseln übertrifft. Hungersnot hat aber in
der amtlichen Sprache eine ganz bestimmte Bedeutung, man meint damit,
daß die ganze Volksmasse auf äußere Hilfe angewiesen ist, wenn sie nicht
am schrecklichen Tode des langsamen Verhungerns zu Grunde gehen soll,
und so kommt zu dem großen Gebiete der vollständigen Hungersnot ein
weiteres, wo Mangel herrscht, und dieses umfaßt, wie der Staatssekretär
für Indien ferner mitteilte, 121 000 Ouadratmeilen mit einer Bevölkerung
von 44 Millionen. Wahrscheinlich wird bis Ende Juni, im günstigsten
Falle bis Ende März, auch dieser Teil der Bevölkerung in drückender Not
leben. Dazu kommen nun aber noch etwa 6 Millionen Bewohner der Ein-
geborenen-Staaten, die indirekt unter der Hungersnot leiden, und wenn


